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Kleine Anfrage 8631 
 
des Abgeordneten Dr. Werner Pfeil   FDP 
 
 
KI- basierter Verwaltungsakt auch bei Ermessensentscheidungen? - Nachfrage 
 
 
Die Fragen 1, 4 und 5 der Kleinen Anfrage 8213 des Abgeordneten Dr. Werner Pfeil der 
Fraktion der FDP „KI- basierter Verwaltungsakt auch bei Ermessensentscheidungen?“, LT-
Drs. 18/20109 wurden von der Landesregierung mit dem Hinweis, dass dies in dem für eine 
Kleine Anfrage zur Verfügung stehenden Zeitraum nicht möglich sei, nicht beantwortet, die 
Frage 3 wurde nur sehr allgemein beantwortet. Sollte die Landesregierung für die 
Beantwortung daher mehr Zeit als bei Kleinen Anfragen üblich benötigen, wird einer 
entsprechenden Fristverlängerung vorab ausdrücklich zugestimmt. 
 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung: 
 
1. Wie beurteilt die Landesregierung den bayerischen Vorstoß, KI auch bei einfachen 

Ermessungsentscheidungen zum Einsatz zu bringen? 
 
2. Welche Anwendungsgebiete würden sich aus Sicht der Landesregierung für die Nutzung 

von KI bei Ermessensentscheidungen in Nordrhein-Westfalen insbesondere anbieten? 
 
3. Wie sind die bisherigen Erfahrungen mit KI-basierten Verwaltungsakten in Nordrhein-

Westfalen? 
 
4. In welchen Bereichen sind KI-basierte Verwaltungsakte in Nordrhein-Westfalen bisher 

zum Einsatz gekommen?  
 
 
 
Dr. Werner Pfeil 
 


